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Grossher ^gglilh Aa-isches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhcin Kreis.
M 21 Mittwoch den 14. März 1849.

Schuldienstnachrichten.
Der kath. Filial - Schul - und Meßnerdienst

zu Schlatt , Amts Stockach , ist dein Haupt -
lrhrer Bernhard Jung zu Arien übertragen
worden.

Der kath . Schul - und Organistendienst Un-
terglottertbal, Amts Waldkirch , ist dem Haupt¬
lehrer Joseph Kraft zu Bernau- Außerthal über¬
tragen worden .

Der kath . Schul- , Meßner - und Organisten¬
dienst zu Bielinge« , Amt- Meßkirch , ist dem
Unterlehrer Franz Joseph Müller zu Eisenthal
übertragen worden .

Der kathol . Schul- und Organistendienst zu
Stupferich, OberamtS Durlach, ist dem Haupt¬
lehrer Johann Georg Volk zu Freiolsheim, AmtS
GernSbach , übertragen worden .

Der kathol . Filialschul - , Meßner - und Or-
gauistendienst zu Untergimpern, Amts Reckar-
bischofSheim , ist dem Hauptlehrer Valent. Auer¬
bach zu Mörfchenhardt , AmtS Buche » übertra¬
gen worden .

Der kathol. Filialschuldienst znKartung , AmtS
Baden, ist dem Hauptlehrer Anselm Scherer zu
Neusatzeck, AmtS Bühl , übertragen worden .

Die mit einem Gehalte von 120 fl . und ei¬
nem jährlichen Schulgelde von 48 kr . für jede-
die Religionsschule besuchende Kind und dem
Vorsängerdienste sammt den davon abhängigen
Gefällen verbundene ReligionSschulstelle bei der
Israel Gemeinde Hochhausen , Synagogenbezirks
Mosbach, ist zu besetzen. Die berechtigten Be¬
werber um dieselbe werden daher ausgefordert ,mit ihren Gesuchen, unter Vorlage ihrer Auf -
nahmöurkundm und der Zeugnisse über ihren
stttlichen und religiösen Lebenswandel , binnen

6 Wochen mittelst deS betreffenden BezirkSrabbi -
natS bei der Bezirkssynagoge MoSbach sich zu
melden. Bei dem Abgänge von Meldungen von
Schul - oder RabbinatScandidaten können auch
andere inländische befähigte Subjekte nach erstan -

. dener Prüfung bet dem Bezirksrabbinerzur Be¬
werbung zugelassen werden .

obrigkeitlich « Bekanntmachung «».
Urtheil . Cr . H . G . Ro . 868 . II . Senat .

I . U . S . gegen Laver Brogls von Gächingen
wegen Majestätsbeleidigung wird zu Recht
erkannt :

Xaver Brogle sei der ihm angeschuldigten
MajestätSbeieidigungfür schuldig zu erklären ,
und deßhalb zur Erstehung einer dreimonat¬
lichen ArbeitShauShauSstrafe und zur Tra-

B . R . W .

lichen ArbeitShauShauSstrafe und zur Tra
S der Unlersuryungs- u . VtraferfleyunzS

> zu verurtheilen.
B . R . W .

Dessen zur Urkunde rc. rc.
So geschehen , Freiburg den 16 Februar 1849 .

Großb . Hofgericht deS OberrheinkreifeS .
Woll . (I- . 8 .) Reiner .

No . 6236. Sämmtliche Behörden werden
ersucht , auf den Verurtheilten fahnden und ihu
im BetretungSfalle anher einliefern zu lassen .

Säckingen, den 28 Februar 1849.
Großherzogl. Bezirksamt.

Rieder .
Offenburg . (Unglücksfall .) Nro . 7773.

Mathias Gütle von Ebersweier, Dienstknecht
deS DreiangelwirthS Burger von Windschläg ,
verunglückte am 9. v . M . in der Nähe von
Appenweier , indem er nach den erhobenen Um¬
ständen im Zustande der Trunkenheit von sei¬
nem Wagen zur Mrde fiel , eine heftige Gebirn-
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Erschütterung erlitt , die feinen alsbaldigen Tod

zur Folge hatte .
Offenburg , den 6 . März 184S .

GroßherzoglicheS Oberamt .
Klein .

[ 1J Achern . ( Aufforderung und Fahndung )
No . 5054 . Der ledige Maurer und Steinhauer
Leonhard Leppert von Kappel ist der Tödtung der

Ehefrau des Konrad Hog von da angeschuldigt
und hat sich der Untersuchung durch die Flucht
entzogen . Derselbe wird aufgesordert , sich inner¬
halb 14 Tagen dahier zu stellen und stch über
daS ihm zur Last gelegte Verbrechen zu recht-

fertigen , widrigenfalls nach Lage der Acten

gegen ihn erkannt würde .
Zugleich ersuchen wir sämmtliche in - und

ausländische Behörden , auf den Angeschuldigten ,
dessen Signalement wir beifügen , zu fahnden
und ihn im Betretungsfalle wohlverwahrt anher
rinzuliefern .

Achern , den 9 . März 1849 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

G . Wolf .
Signalement . Alter : 26 Jahre ; Größe :

5 ' 8 " ; Stirne : nieder ; Haare und Auäenbrau -
nen : schwarzbraun ; Augen : grau ; Rase und
Mund : groß ; Zähne : gut ; Bart : keinen ; Kinn :

spitz ; Farbe : gesund ; Körperbau : stark; besondere
Kennzeichen : geht mit etwas gebücktem Nacken .

Stockach . ( Aufforderung und Fahndung . )
Peter Ellensohn von WahlwieS , welcher der

Altersklasse pro 1827 der außerordentlichen Con -

frription angehört , hat sich der Aufforderung
zufolge nicht bei feinem Regiment eingefunden .
Er wird deßhalb aufgefordert , stch binnen sechs
Wochen um so gewisser dahier zu stellen , widri¬
genfalls er als Refractair behandelt und in die

gesetzliche Strafe verfällt würde .
Zugleich ersuchen wir die Behörden , auf Pe¬

ter Ellensohn zu fahnden und ihn im Betre -

lungsfalle anher zu liefern . Dessen Signalement
ist hier unten beigefüat .

Stockacb , den 2 . März 1849 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Metzger .
Signalement . Alter : 21 % Jahre ; Größe :

5 ' 4 " ; Körperbau : klein ; Gesichtsfarbe : gesund ;
Augen : braun ; Haare : braun ; Rase : spitz .

Bonndorf . (Aufforderung . ) Ro . 5215 Der
Rekrut der außerordentliche » Conscrtption , Am¬
bro- Keßler von Birkendorf , wurde ! dem Großh .
Jnfauleri « ' Regiment Ro . » zugethrilt , hat sich

aber bisher bei demselben nicht gestellt , und sein
Aufenthalt ist unbekannt . Derselbe wird doßhalb
aufgefordert , sich binnen 4 Wochen bet seinem
Regimente zu stellen, widrigenS er als Refrac¬
tair behandelt und in die gesetzliche Strafe ver¬

fällt würde .
Bonndorf , den 2 . März 1849 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt .
Ganter .

Aufforderungen und Fahndungen .
Die unten fignalifirten Soldaten , welche stch

unerlaubter Weife entfernten und deren Aufent¬
halt unbekannt ist , werden hiermit aufgefordm ,
sich binnen sechs Wochen entweder bei dem be¬
treffenden Amte oder bei ihrem RegimentS -
Eommando zu stellen und sich wegen ihrer un¬
erlaubten Entfernung zu verantworten , widrigen¬
falls sie der Desertion für schuldig erkannt und
in die gefttzlichen Strafen verfällt werden würden .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden
ersucht, auf dieselben zu fahnden und sie im Bctre -

tungSfalle entweder an daS betreffende Amt oder
an ihr RegimentS - Eommando abliefern zu lassen .

Aus dem Oberamt Lahr .
Ernst Weiterer von Oberschopfheim , Soldat

im Leib-Jnsanterie - Regimenl .
Aus dem Bezirksamt Oberkirch .

Theodor Hund von Renchen , Soldat beim
Großh . 3 . Infanterie -Regiment .

Aus dem Bezirksamt Blumenfeld .
f2I Soldat Johann Georg Geisinger von

Thengen .
Personsbeschrieb . Derselbe ist 25 Jahre

alt , 5 ' 4 " 1 "' groß , hat einen untersetzten
Körperbau , frische Gesichtsfarbe , blaue Augen ,
blonde Haare , stumpfe Nase , ist katholischer
Religion und von Profession ein Schreiner .

AuS dem Bezirksamt Sinsheim .
Johann Mathäus Schupp von Daisbach ,

Soldat beim Leibinfanterie -Regiment in Karls¬
ruhe , welcher sich unerlaubter Weise auS seinem
Stationsorte Allbreisach entfernt hat .

Signalement . Größe : 5 ' 3 " 2 '"
; Körper¬

bau : untersetzt; Gesichtsfarbe : gesund ; Augen :
braun ; Haare : schwarzbraun ; Nase : stumpf .

Auö dem Stadtamt Karlsruhe .
Fourier Ludwig Schumacher beim 1 . Infan¬

terie-Regiment .
Signalement . Alter : 25 Jahre ; Größe :

5 ' 3 " 2 '"
; Körperbau : stark ; Gesichtsfarbe :

gesund ; Augenbraunen ; braun ; Haare : braun ;
Raser mittler .

S
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Aus dem Bezirksamt Neustadt .
Joseph Meier von Seppenhofen , Soldat beim

Infanterie - Regiment Großherzog Rro . 1 in
Rastatt .

Signalement . Alter ; 29 Jahre ; Größe :
5 ' 4 " 4 '" ; Körperbau : stark ; Augen : blau ;
Haare : braun ; Rase : mittler ; Gesichtsfarbe :
gesund.

Straferkenntniffe gegen Deserteur - .
Rackgenannte Soldaten , welche sich auf dir

öffentlichen Vorladnngeu nicht gestellt haben ,werden der Desertion für schuldig erkannt , ihres
Gemeindebürgerrechts für verlustig erklärt und ,
vorbehaltlich persönlicher Bestrafung im Betre -
tungSsall , in eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt .

AuS dem Laudamt Freiburg .
Stephan Flicker von Munzingen , Soldat im

ztveiten Linien - Jnfa nterie - Regiment .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur

öffentlichen Kenr .tniß gebracht , und sämmtliche
Gericht - - und Polizeibehörden ersucht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten zu
fahnden .

Im Oberamt Offenburg .
Ro . 5773 . In der Rächt vom 1 . auf den

2 . Februar wurden dem Joseph Oßwald in
Schutterwald vier schwarze Gänse entwendet .

Im Oberamt Durlach .
Rro . 6428 . Dem Bauern Anton Wicken-

häußer von Rohrbach wurde am Donnerstag
den 22 . Januar d . I . vor dem Gasthause zur
Blume in Durlach ein schwarzgrauer Tuch¬
mantel entwendet . Der Theilnahme an dieser
Entwendung dringend verdächtig ist Michael
Endlich von Neckarelz , welcher ,m Besitze deS
gestohlenen Mantels ist , und sich nach seinen j
Aeußerungen nach Baden begeben hat . !

Signalement . Mich . Endlich , von Neckar- !
elz gebürtig , ist non kleiner untersetzter Statur ,27 — 29 Jahre alt , hat schwarze Haare , schwarze
Augen , einen schwarzen Backenbart und ein !
breites bräunliches Gesicht. Derselbe trägt einen
braunen Ueberrock , dunkle tuchene Hosen , istkl" Dienstknecht, obwohl er nach seiner guten
Kleidung und Haltung nicht für einen solchen .gehalten wird . i

Im Bezirksamt Baden . !
Ro . 4466 . I » der Nacht vom 1 . auf den j

2 . März d . I . wurden aus einem Bad - und ■
Gasthaus « in Beuern mittelst gewaltsamen Ein - 1

bruchS die nachstehend verzeichnetrn Gegenstände
entwendet :

1 ) 10 Flasche» Champagner , am Pfropfen
mit Staniol . umwickelt und mit der Etikette :
P . A . Mumm et Comp . Premiere Reims Qualitö
en Champagne Sillery mousseux de 1842 ; im
Wcrthe von 25 fl.

2 ) 10 Flaschen Markgräfler Mousseux von
Kuenzer et Comp , in Freiburg , am Pfropfen
ebenfalls mit Staniol versehen, im Werthe von
18 fl. und mit der Etikette ; Kuenzer et Comp,
in Freiburg i. B . Erste Qualität . Markgräfler
Mousseux .

3) 8 Flaschen Steinberger CabinetSwetn in
gelblichen Flaschen, ohne Etikette , am Pfropfen
ebenfalls mit Staniol umgeben , auf welchen
grauer Siegellack gegossen war , im Werthe von
14 fl.

4 ) 6 Flaschen andere Rheinweine , besonders
Förster , ohne Etikette, am Pfropfen mit braunem
Siegellack versehen, im Werthe von 10 fl .

5) 2 bis 3 Flaschen Madeira
^ am Pfropfen

mit rothem Siegellack versehen, im Werthe von
4 bis 6 fl . , mit folgender Etikette : Binokel et
Winckler Superfeinen Madeira in Frankfurta .M.

6) 2 bis 3 Flaschen Bordeaux medoe , am
Pfropfen mit rothem Lack versehen, im Werthe
von 3 bis 4 fl., mit der Etikette : Medoe 1839 .
Pierre Metzler ; endlich

7) 4 bis 6 Flaschen Pive Porter mit grünem
Siegellack , auf welchem sich eine Traube bestn-
det, im Werthe von 4 bis 6 st ., mit der Etikette :
Binokel 4t Winckler . 1842er Pis Porter in
Frankfurt .

Es wird dabei noch bemerkt, daß der Dieb¬
stahl mit Beihülfe einer großen fichtenen Stange
verübt worden ist , welch letztere die Dieb « zu-
rückgelaffcn haben .

Zebntablösungen .
In Gemäßheit deS § 74 deS ZehntablZfungS -

gesetzt » wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnte » end¬
gültig beschlossen wurde :

tm Bezirksamt MeerSburg :
11 ] deö der Frühmeßpfründe zu Bermatingen

in der Gemarkung Ahausen zustehenden Zehnte »;
im Bezirksamt Kenzingen :

fl ] deö der Pfarrei Oberhausen auf der Ge¬
markung Kenzingen zustehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Hrtligenberg :
fl ] zwischen der Pfarrei Unierstggingen und

ihren Zehntpflichtigen zu RidtSweiler ;
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im Bezirksamt Ueberlingen :
des Zehntens der Pfarrei Resselwangen auf

dortiger Gemarkung
im Oberamt Heidelberg :

[ 1 ] zwischen der Großh . Pflege Schönau und
der Gemeinde Kirchheim ;

[ 1 ] zwischen Jakob Reinhard und Konsorten
von Heiligkreuzsteinach und den Zehntpflichtigen
von Lampenhain ;

[ 1 ] zwischen Jakob Reinhard und Konsorten
von Heiligkreuzsteinach und den Zehntpflichtigen
zu Bärsbach ;

im Landamt Freiburg :
s3l des der Pfarrei Wittnau auf der Gemar¬

kung von Au zuflehenden Zehntens .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, SlammgutStheil , Unterpfand u . f . w .
Rechte zu haben glaube », werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 deS Zehntab -

lösunqSgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den

Zehutberechtigten zu wenden .

[ 11 Karlsruhe . ( Brod - und Fourage -Liefe-

rung betr .) Die Brodlieferung für die Garni¬

sonen Freiburg , Rastatt , Ettlingen , Karlsruhe
mit Gottesaue , Bruchsal , KiSlaa und Mannheim ,
und die Fouragelieferung für die Garnisonen
Freiburg , Rastatt , Ettlingen , Karlsruhe mit
GotteSaue und Mannheim während der vier
Monate Mai , Juni , Juli und August 1849 soll

Mittwochs den 11 . April d . I .
an die Wenigstfordernden begeben werden .

Die hierzu Lusttragenden haben
1 ) vor Allem die bei sämmtlichcn GarnisonS -

Eommandantschasten und bei der Unterzeichneten
Stelle aufgelegten Lieferungsbedingungen einzu¬
sehen und Formulare zu den Sumissionen un -

cntgeldlich in Empfang zu nehmen ;
2t ihre Sumissionen an das Großh . KriegS -

Ministerium portofrei , versiegelt und mit der
Ausschrift : „Brod - ( Fourage -) Lieferung für die
Garnison N . N . betreffend" einzusenden , oder bis
Mittwoch den 11 . April d . I . . Vormittags
10 Uhr , in die bei der Unterzeichneten Stelle
ausgesetzte Sumissions -Lade einzulcgen , weil so¬
gleich nach dem Schlage dieser Stunde mit der
Eröffnung der Sumissionen begonnen , jedes spä¬
tere Angebot aber zurückgewiesen wird .

3 ) Jeder Sumittent hat seiner Sumission ein

gemeinderäthlicheö , von dem betreffenden Amte

! beglaubigtes Leumunds - und VermögenSzeugniß
• oder die KriegSministerialverfügung , wodurch er

von Vorlage des Vermögens - und LeumundSzeug -

j niffes befreit geworden ist , beizulegen . Sumissio -

j nen , welchen diese Anlag fehlt , werden ohne alle
Rücksicht zurückgewiesen .

! ■ 4 ) Jeder Sumittent hat bei der Sumissions -
! Eröffnung persönlich oder durch einen schriftlich
! Bevollmächtigten anzuwohnen .

Schließlich wird bemerkt , daß für die Brod -

* Lieferung nur inländische Bäcker und Mehlhänd¬
ler als Sumittenten zugelaffen werden .

Karlsruhe , den 7 . März 1849 .
Sekretariat des Großh . Kriegs - MinisteriumS .

Gempp .

[ 1 ] Bühl . (Kirchenbau -Versteigerung .) Die

Erweiterung der Kirche zu Neuweier durch einen

Anbau wird Samstags den 31 . d . M , Vor¬

mittags 9 Uhr , auf dem dortigen Gemeindehanse
einer Abstrichsversteigerung ausgesetzt .

Hierzu werden die Bauhandwerker mir dem

Anfügen eingeladen , daß sie sich vor der Stei¬

gerung über ihre Handwerkstüchtigkeit , Cau -

tionSfähigkeit und guten Leumund durch ortSge -

richtlichc Zeugnisse auSzuweisen haben .
Die einzelnen Bauarbeiten sind nach der Ko¬

stenberechnung Großh . Bauinspection Achern

j angeschlagen :
1 ) Die Maurerarbeit zu 2365 fl . 15 kr.
2) tt Steinhauerarbeit ft 1193 „ 34 „
3 ) tt Zimmerarbeit tt 853 „ 14 „
4 ) ft Schreinerarbeit . tt 250 „ 7 „
51 tt Glaserarbeit . . tt 110 „ „
6 ) tt Schlofferarbeit . tt 118 „ 56 „
7) tt Schmiedarbeit tt 117 ii ii
8 ) tt Blechnerarbeit . tt 92 „ 8 „
9 ) tt Schieferdeckerarbeit tt 143 „ 12 „

10 ) tt Anstreicherarbeit . tt 116 „ 14 „
Summa 5359 fl . 40 kr .

Plan und Ueberschlag können täglich auf dies¬

seitiger Amtskanzlei eingesehen werden .

Bühl , den 10 . März 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Reichlin -

Nntergerkchtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was
'
immcr für einem Grunde an die Masse

nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rick -
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tigstellungS « und Vorzugsverfahre » angeord¬
neten Talfahrt , bei Vermeidung de» Ausschlus¬
ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich öder mündlich anzu -
meldrn , und zugleich die etwaigen VorzugS -
und Unterpfandsrecht «, unter gleichzeitiger Vor¬
legung der BeweiSurtunde » und Antretung de»
Beweises mit andern Beweismitteln , zu be¬
zeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug
auf die Bestimmung deS Massepflegers , Gläu «
bigerauSfthuffeS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borg - oder Nachlaßvergleich , die Richt¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschiene -
neu beigetreten angesehen werden sollen .

Ans dem Oberamt Durlach :
von Hohenwettersbach , an die in Gant er¬

kannte VerlaffenschaftSmaffe deS verstorbenen
Heinrich Würzburger , auf Montag den 16 . April
1649 , Morgens 8 Uhr , auf diesseitiger Ober -
AmtS - Kanziek.

AuS dem Oberamt Bruchsal :
ll ] von Bruchsal , an die in Gant erkannte

Verlaffenschaft deS HafnermetsterS Anton Neu¬
beck, auf Montag den 16 . April 1849 , Morgens
8 Uhr , auf diesseitiger Oberamtökanzlei ;

l3 ] von UnteröwiSheim , an daS in Gant er¬
kannte Vermögen d«S Bürger - und LandwirthS
Michael Reinhard Höpfinger , auf Dienstag den

. 27 . März 1849 , Morgens 9 Uhr , auf diessei¬
tiger OberamtSranzlei .

AuS dem Bezirksamt Oberkirchr
[ 1 ] von Oppenau , an die in Gant erkannte

Verlaffenschaft deS Joseph Dietrich , auf SamStag
de« 21 . April 1849 , Morgens 8 Uhr , auf dies¬
seitiger AmtSkanzlri .

AuS dem Oberamt Rastatt :
£ 1 ] von Rastatt , an den in Gant erkannten

Handelsmann Joseph Vogel , auf Mittwoch den
25 . April 1849 , Morgen » 8 Uhr , auf diessei¬
tiger OberamtSranzlei . Der AuSbruch der Zah¬
lungsunfähigkeit ist auf den 18 . Dec . 1848
festgesetzt.

Von Iffezheim , an den in Gant erkannten
Philipp Schocher , auf DienStag den 3 . April
1849 , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger AmtS -
kanzlei ;

Aus dem Bezirksamt Hornberq :
von Hornberg , an den in Gant erkannten

Weißgerbrr Jakob Wöhrle , auf Donnerstag den
12 . April 1849 , Morgen » 9 Uhr , auf diessei¬
tiger AmtSkanzlri .

Präelusiv - Erkenntntsse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ab-

gehaltenrn LiquidationS -TagfahNenderunten be¬
nannten Schuldner di« Anmeldung ihrer Forde¬
rungen unterlassen haben , sind von der Vorhände -
neu Gantmaffe ausgrschisffen worden , und zwar :

AuS dem Bezirksamt Bübl .
I « der Gantsache deS Altvogt » Jos . Kist von

Wakdmatt — unterm 6 . März 1849 No . 8166 .
AuS dem Oberamt Rastatt .

Zn der Gant gegen die Verlaffenschaft des
Mathias Jung von OtterSdorf — unterm 13.
Februar 1849 Mo 6365 .

SchuldmÜquidattonen der Auswanderer.
Nachstehende Personen haben um AuSwan -

derungS - Ertaubniß nachgesucht . Cs werden da¬

her alle Diejenigen , welche auS was immer für
einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben , aufgefordert , solche in der hier
unten bezeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
AmtSkanzlri um so gewisser anzumelden und zu
begründen , als ihnen sonst später nicht mehr
zur Befriedigung verholfen werden könnte .

AuS dem Oberamt Pforzheim .
Der Bürger und Bauer Karl Ruf von Nöt¬

tingen mit seiner Familie , auf Mittwoch den
21 . März 1849 , Morgen » 8 Uhr .

Der Bürger und Landwirth Johann Georg
Ruf von Darmspach mit seiner Familie , auf
Mittwoch den 21 . März 1849 , Morgen » 8 Uhr .

AuS dem Bezirksamt Eppingen .
Die Joseph Streckfuß 'schen Eheleute von Rohr¬

bach, auf DienStag den 3 . April 1849 » Mor¬

gen » 9 Uhr .
Au » dem Bezirksamt Schönau .

Schreinermeister waver Maier von Schönau
mit seiner Familie , auf Donnerstag den 22 .
März d. I .

, AuS dem Oberamt Durlach .
Die Jakob Klein 'S Wittwe und deren groß -

jährige Kinder Georg Friedrich unv Johanna
Klein , der großjährige Karl Nikolaus und die
Jakob Heinrich Koch'schen Eheleute , sämmtliche
von Weingarten , auf DienStag den 20 . März ,
Vormittags 8 Uhr .

AuS dem Oberamt Lahr .
Jakob Zipf H , Bürger und Landwirrh in

Friesenheim , und seine Ehefrau Katharina geb
Zipf , auf Freilag Pen 23 . d . M . , Vormittag »
8 Ubr .
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[2] Gengenbach. (Schuldenliquidation. )
Rro . 3593. Die Lorenz Jsenmann'sche Erbschaft
zu Oberharmersbach ist mit Vorsicht des Erb-
verzeichniffeS angetreten worden , weßhalb Die¬
jenigen , welche Ansprüche an die Erbmasse geltend
machen wollen , aufgesorbert werden , solche in
der auf

Mittwoch den 21 . d . M . , Morgens 9 Uhr ,
anberaumteu Tagfahrt vor dem mit dem Ge¬
schäft beauftragten Theilungs - Commissär im
Stubenwirthshause zu Oberharmersbach zu li-
quidiren , widrigenfalls den Nichtcrscheinenden
ihre Ansprüche nur auf denjenigen Theil der
Erbmasse erhalten werden , der nach Befriedigung
der Erbschaftsgläubigerauf die Erben gekommen
ist. Gengenbach , den 1 . März 1849 .

Großherzogliches Bezirksamt.
W a s m e r.

I2j Baden . BersäumungS - Erkenntniß.)
Rro . 4538. I S . Louise Rausch , geborne
Ehingcr , Ehefrau deS Heinrich Rausch dahier ,
gegen ihren Ehemann Heinrich Rausch dahier,
wegen VermöqenSabsonderung. — Die That-
sachen der Klage sind für zugestande » und
alle Einreden für versäumt zu erklären , deß-
halb in der Hauptsache zu erkennen , daß daS
Vermögen der Klägerin von demjenigen deS
Beklagten abzusoiipern und die Erstere in die
freie Verwaltung ihres Vermögens einznsctzen
sei , unter Verfüllung deS Beklagten in die
Kosten .

V . R . W.
Baden , den 2 . März 1849 .

Großherzogl . Bezirksamt.
(L . S . ) Bilharz .

Entscheidungögründe .
Der Beklagte hat in der Tagsahrt seine

Vernehmlassung nicht abgegeben , ungeachtet
er laut Bescheinigung deS Gerichtsboten vor -
geladen und in der LadungSveifügtinq der ge¬
setzliche RecktSnachtheil deS § 253 P . O . an -
gekrobt war ; da ferner die Klage in Rechten
gegründet ist tL . R . S . 1443 ff ) , wurde wie
oben erkannt.

In fidem Stoll .
[3 ! Baden . ( BersäumungS- Erkennntniß.)

Rro . 25188 . I . S - K . H . Karry' S Ehefrau ,
S

eb. Ritzinger , von hier , gegen ihren Ehemann
! . H . Karry von da — Vermögensabsonderung

betreffend. — Die Thatsachen der Klage sind
für zugestanden und alle Einreden für versäumt
zu erklären , deßhalb das Vermögen der Klägerin
von demjenigen ihres Mannes abzusondern und

auS dem letzteren zu ergänzen , unter Verfällung
des Beklagten in die Kosten. V . R . W.

! Baden , den 20 . November , 348.
i Großherzogliches Bezirksamt ,
j Bilharz .
1 Entscheidungsgründe . Der Beklagte hat
j in der Tagfahrt seilte Vernehmlassung nicht abge¬

geben, ungeachtet er laut Bescheinigung des Ge-
richtsboten vorgeladen und in der Ladungsver-

I fügung der gesetzliche Rechtsnachtheil des 8 253
Proz . Ordn . angcdroht war ; da ferner die Klage

i in Rechten gegründet ist «L . R . S . 1443 ff. ) ,
l wurde , wie geschehen , verfügt .
' in fidem Stoll.
i [ 1 ] Kork. (Erkenntniß . > No . 2349 .

In Sachen
des Jakob Bärel , Namens seiner
Ehefrau Christine geborene Wilhelm,
des Jakob Zockers Hl . , Namenö sei-

' ner Ehefrau Elisabetha geb . Wilhelm ,
j
" der Maria Wilhelm, geschiedene Ehe -

. stau des Johann Kling , und deS
Johann Wilhelm ,

fämmtlich auS Sand ,
gegen

die jung Jakob Wilhelm'fchen Ehe¬
leute von da ,

Rückgriffsforderung betr .
! Beschluß :
i I . Wird nunmehr , da die Beklagten der amt- -

lichen Auflage vom 7 . Oct. v . I . No . 9365
in der festgesetzten Frist nicht nachgekommen
sind , den Klägern auf ihr Anrufen der mit
Beschlag belegte ActivauSstand der Beklag¬
ten an Etappengcldern bei dem Gemeinde¬
rath in Sand bis zum Betrage der kläge-
rischen Forderung an Zahlungsstatt zuge-

! wiesen.
; II . Dies wird den Beklagten , da ihr gegen-
! wärtiger Aufenthaltsort unbekannt ist , ge-
i mäß 8 273 der P . O . an Eröffnungsstatt
j auf diesem Wege bekannt gemacht.
! Kork , den 7 . März 1849 .
i Großherzogliches Bezirksamt ,
i Schneider , D . V .
j Pforzheim . «Eikennrniß. ) No . 7887 . Be-
! züglich auf die öffentliche Aufforderung vom
j 20. Der . v . I werden die Ansprüche dritter .
i Personen an zwei Viertel Acker am Eutinger
| Weg ( neben Nnterecker und Abel ) und an ein
> Viertel Wiesen auf dem Langenwörth (neben
i Michael Wolf und Thum ) auf Pforzheimrr

Gemaikung, dem neuen Erwerber d«S Ackers ,
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Geüteinderath Abel dahier , und der Wiese,
Friedrich Thum dahier gegenüber , für verloren
erklärt .

Pforzheim , den 5 . März 1849 .
Großherzvgl . Oberamt .

Dietz .
Bretten . ( Verbeiständung .) No . 6565 .

Dem Christian Bischofs von Nußbaum wurde
Michael Sulzer von da als Rechtsbeistand bei«
gegeben ; was man unter Hinweisung auf 8.
R . S . 499 zur öffentlichen Kenntniß bringt .

Brette » , den 6 . März 1849 .
Großherzvgl . Bezirksamt .

Pfiste r .
[2] Rheinbischoföheim . (Aufforderung .)

Nro . 2130 . Die Wittwe des Friedrich Karch
von RheinbischofSheim hat um Einsetzung in
den Besitz und die Gewähr der Verlaffenschast
ihres ManneS nachgesucht , da die gesetzlichen
Erben die Erbschaft ausgeschlagen haben .

Etwaige Einwendungen dagegen wären binnen
6 Wochen dahier vorzubnngcn , ansonst dem ge¬
stellten Begehren stattgegeben wird .

Rheinbischofeheim , den 10. Januar 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Sachs .

Kauf - Anträge
fls Stadt Bühl . (Liegenschafts - Versteige¬

rung . ) Da bei der unterm 5 . d . M . auf rich¬
terliche Verfügung Großh . BezükeamtS Bühl
vom 14 . Juli und 25 . Sept . 1848 Nr . 21543
und 34496 vorgenommenen Liegenschaftsver¬
steigerung gegen die Gottfried Ullrich 'ö Wittwe
dahier der Anschlag nicht geboten wurde , so
ist nunmehr Tagfahrt zur zweiten Steigerung
auf

Montag den 26 d . M . ,
Nachmittags 4 Uhr , im Gasthaufe zum Kreuz
hier mit dem Bemerken anberaumt worden ,
daß der endgültige Zuschlag dennoch ertheilt
wird , wenn der Anschlag auch nicht geboten
werben sollte.

Die zu versteigernden Güter sind in No . 22 ,
24 und 26 dieses Blattes verzeichnet.

Bühl , den 7 . März 1849.
DaS Bürgermeisteramt .

Berge r.
111 Stadt Bühl . « Liegenschafts -Versteige¬

rung ) Da bei der unterm 5 . d M . auf rich¬
terliche Verfügungen Großh . Bezirksamts Bühl
vom II . Februar , 4 August , 11 . August und
1 . Decemder 1848 Nro . 8121 , 26341 , 29376

und 41629 vorgenommenen LiegenschaftSver-
steigerung gegen den hiesigen Bürger und
Taglöhner Johann Baptist Flick der Anschlag
nicht geboten wurde , so ist Tagsahrt zur zwei¬
ten Versteigerung auf

Montag den 26 . d . M . ,
Nachmittags 3 Uhr , im Gasthaufe zum Kreuz
dahier mit dem Bemerken anberaumt , daß der
endgültige Zuschlag dennoch ertheilt wird , wenn
der Anschlag auch nicht geboten werden sollte.

Die zu versteigernden Liegenschaften sind in
No . 22 , 24 und 26 dieses Blattes beschrieben.

Bühl , den 7 . März 1849.
Das Bürgermeisteramt .

Berger .
Afsenthal , Amts Bühl . (LlegenschaftSver-

steigerung . ) Da bei der unterm 8 . März d . I .
vorgenommenen Liegenschafts - Versteigerung deS
in Gant erkannten Bürgers Gregor Meyer d. j .
dahier der Schätzungspreis nicht erreicht wurde ,
so wird zur Vornahme einer zweiten Verstei¬
gerung der Liegenschaften , welche im Anzeige¬
blatt No . 15 , 16 und 17 enthalten sind , Tag¬
fahrt auf

Donnerstag den 22 . März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Wirkhshause dahier
mit dem Bemerken anberaumt , daß der Zuschlag
sogleich erfolgt , auch wenn die höchsten Gebote
unter dem SckätzungSpieise bleiben würden .

Affenthal , den 10. Mär ; 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Frey . vckt . Harbrecht .
s2I Hofweier . (LiegenschastSversteigerung . )

Zn Folge lichterlicher Verfügungen vom 30 .
Mai 1848 Nro . 1,914 , 13 . Dec Nro . 38549
und 13 . Jänner 1849 Nro . 619 werden dem
Bürger Georg Harter von Berghaupten , ber¬
eit wohnhaft in Hofweier , feine sämmtlichen
n Hofweierer Gemarkung liegenden Güter im

VollstrcckungSwege am Dienstag den 20 . März
d . I . im hiesigen RöffclwirlhShause öffentlich
versteigert , und dabei der endgültige Zuschlag
ertheilt , wenn der Schätzungspreis und darüber
geboten wird .

Hofweier , den 25 . Februar 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Wörter .
[3 | Prinzbach . (LiegenschastSversteigerung. )

Am DonnerStag den 22 . März d . I . , Nach¬
mittags 1 Uhr , wird im hiesigen BlumenwirthS -
hause , gemäß richterlicher VollstreckungSverfü-
gungcn , daö dem hiesigen Bürger und Tag¬
löhner Anton Roth gehörige , in Folgendem de-
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stehende, geschlossene Taglöhnergut versteigert
werden , wozu man die Liebhaber mit dem Be¬
merken einladet, daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungpreis erreicht wird .

Beschreibung des Gutes .
1) Ein einstöckiges, von Holz erbautes Wohn¬

haus mit Scheuer, Stallung, Keller u . 1 y* Meßle
Hofraithe , ringsum Eigenthum.

2) Ungefähr 6 Sester HauSmatte, einerseits
Libor Schrempp, anders . Bürgermeister Weber.

3) 18 Sester Ackerfeld , einer- und anderseits
wie Nro . 2.

4) 10 Sester Reutberg, einerseits Eigenthum,
anderseits Bernhard Beck.

Prinzbach , den 10 . Februar 1849 .
Das Bürgermeisteramt.

f3> Kinzigthal , Amts Wolfach . (Liegen¬
schafts - Versteigerung. ) Der Erbtheilung wegen
wird das zur VerlaffenschaftSmasse der Johann
Allgeier 'schen Eheleute von Uippichen gehörige
Hofzut am

DienStag den 20 . März d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , im WirthShause zu Halb-
mei ! öffentlich versteigert werden . ES enthält :

a) ein Wohnhaus mit Scheuer und Stallung
unter einem Dach;

b) ein Back- und Waschhaus ;
c) ein SpeicherhauS;
ä ) ein TaglöhnerhauS ;
e) 1 Meßle Garten , 86 Sester Ackerfeld ,

23 Sester Wiesen , 228 Sester Reutberg,
3 % Seiler Waldung .

Das Ganze grenzt gegen Morgen an Gregor
Heizmann , Jakob und Johann Georg Frißt
und Baptist Heizmann, gegen Mittag an den
Kinzigfluß , gegen Abend au Lorenz Stehle ,
gegen Mitternacht an Jos. Heizmann , und ist ge¬
richtlich angeschlagen zu 3000fl . Der Zuschlag er¬
folgt , wenn der Anschlag oder darüber geboten
wird .

Kinzigthal , den 2 . März 1349 .
DaS Bürgermeisteramt.

[ 2] OberharmerSbach , Amts Gengenbach .
(Liegenschaft- - Versteigerung.) Nach dem Be¬
schlüsse deS Großh . Bezirksamts Gengenbach
vom 18 . Febr. 1849 Rro . 2008 soll nachbe¬
nannte , zur Gantmaffe über die Verlaffenschaft
der verstorbenen Magdalena Bonert dahier
vorWickerSbach gehörige Liegenschaft versteigert
werden , wozu Tagfahrt auf

Mittwoch den 21 . Mär; d . I .,
Nachmittags 2 Uhr , im SonnenwirthShause
vor RierSbach mit dem Bemerken angeordnrt

wirb , daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis oder darüber geboten wird.

Beschreibung der Liegenschaft.
Ein einstöckiges, von Holz erbautes , mit
Stroh gedecktes Wohnhaus mit Stallung
und Balkenkcller vor Wickersbach , sammt
ungefähr 1 Meßle groß Hofraithe und Kraut¬
garten , stößt unten an die Thalstraße , oben
und hinten an Mathias Bruder , vornen
an Peter Lehmann ; tarirt zu — : • 400 fl .

OberharmerSbach , den 23 . Februar 1849.
DaS Bürgermeisteramt.

Lehmann .
[2] Altschweier , AmtS Bühl . (Güterver¬

steigerung . ) In Gemäßheit richterlicher Verfü¬
gung vom 20. Juli 1848 No . 24838 werden
den Ambros Hbrth'S Eheleuten von hier ihre
nachbeschriebenen Liegenschaften

DonnerötagS den 22 . März d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf dem Rathhause dahier
mit dem Bemerken im ZwangSwegc öffentlich
versteigert , daß der endgültige Zuschlag um das
stch ergebende höchste Gebot erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder darüber erreicht wird.

Beschreibung der Liegenschaften.
1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus mit Keller

und Stallung und etwas Hofraithe auf der
Hanau, einers. der Mühlbach, anders, die Straße,
vornen Hettler 'S Erben , hinten Valentin Schemel .

2 ) 1 Viertel Acker, mit Bäumen besetzt, allda,
neben Christian Lang'S Erben beiderseits .

3) 20 Ruthen Reben am Grafenrain , einers .
Laver Schmidt, I . S ., anders. Mehrere.

4) 6 Ruthen Reben am Psaffenacker , einers.
Lader Fa :iz, anderseits der Weg .

I 5 ) 16 Ruthen Acker auf der Hanau , einers.
i Hubert Hubrr'S Erben , anders. Laver Fanz.
i

6 ) 20 Ruthen Acker auf der Hanau , einers
t Karl Schemel , anders . Laver Fanz .
; 7 ) 10 Ruthen Reben am Grafenrain , neben
; Lader Fanz und Anton Burkardt.

8 ) 10 Ruthen Reben am Plaulacker , neben
> Joseph Meier und Anton Gerber.
■ 9) 1 Viertel Matten auf der Großmatte,
! einers . Laver Fanz, anders, unbekannt ,
s Altschweier , den 28. Februar 1849.
! DaS Bürgermeisteramt.
' Hörth . vdt . Meyer .
! 131 Haueneberstein , Amts Baden. (Lie -
i genschaftSversteigerung . ) Den Anton Mai'S Ehe¬

leuten von hier werden in Folge richterlicher
! Verfügung deS Großh . Bezirksamt - Baden vom
! 10. Juni 1848 Ro . 12331
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Montags den 19 . März d. I . ,
Morgens 8 Uhr , auf dem Rathhause dahier
die nachbeschrkebenen Liegenschaften im Vollstreck -
ungSwege mit dem Bemerken versteigert , daß ,
wenn der SckätzungSpreiS und darüber geboten
wird , der endgültige Zuschlag erfolgt .

Die Liegenschaften sind folgende :
1 ) Ein zweistöckiger Wohnhaus mit Scheuer

und Stallung unter einem Dache , fammt dem
cirea 311 Ruthen großen Haus - und Hofplatz «,
mitten im hiesigen Dorfe , einers . Joseph Dietrich ,
anders . DionyS Hirth .

2 ) 1 Viertel Acker in der untern Elsbrück ,
einerf . Franz Wetter , anders . Friedrich Jung .

3 ) 1 Viertel Acker auf dem Sand beim Hor -
niSbrückel , einerf . Markus Walter , anderseits
Valentin Hirth und Augustin Hertweck .

4 ) 1 Viertel Acker im KahleSgut , einerseits
Martin Reiß , anders . Joseph KahleS .

5 ) 1 Viertel Acker daselbst , einerf . Martin
Reiß , anders . Marzell Zoller .

6 ) 1 % Viertel Acker am Heiligenhäuscl , einerf .
Anton Mai , anders . Joseph Hertweck .

71 1 % Viertel Acker daselbst , einerf . Anton
Mai selbst , anders . Ambros Reiß ' Erben .

8 ) 1 % Viertel Wiesen auf den Gallenmatten ,
einerf . Joseph Göhrig , anders Anton Mai .

9 ) 30 Ruthen Wiesen daselbst , einerf . Anton
Mai , anders . Bäcker Joseph Faß .

10 ) 3 Viertel Wiesen in der VölkerSmatt ,
einerf . Balthasar Jung , anders . Gegenstößer .

11 ) 1 Viertel Acker in der Au , einerf . Karl
Jung , anders . Ignaz Gantner .

12 ) 1 Viertel Wiesen auf der Lenzenmatt ,
einerf . Friedrich Jung , anders . Nikolaus Reiß '
Erben .

13 ) 10 Ruthen Reben im Jlgenberg , einerf .
Ignaz Hirth d . ä . , anders . Bartholomäus Reiß , j
Ant . S .

14 ) 1 Viertel Acker im obern Hungerberg ,
einerf . Ignaz Jung , anders . Benedikt Hertweck .

Haueneberstein , den 16 . Febr . 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Li ] B ühlerthal , Amts Bühl . ( Liegen¬
schaftsversteigerung . ) Am Mittwoch den 21 .
d . M . , Nachmittags 3 Uhr , werden im Wolf -
wirthshaufe dahier dem Christian Pabst von
hier im Zwangöwege nachbeschriebene Liegen¬
schaften versteigert werden , alS : !

Ein einstöckiges Wohnhaus von Holz mit j
einem Balkenkeller , Scheuer und Stallung auf j
der Schönbüch , einerf . und anders , selbst .

2.
2 Mertel Acker am Breitfeld , einers . Lorenz

Dilger , anders . Peter Karcher .
3 .

1 Morgen Acker in der Winterhalt , einers .
Michael Horcher , anders . Moriz Dresel .

Wenn der Schätzungspreis und darüber ge¬
boten wird , erfolgt der endgültige Zuschlag
sogleich .

Bühlerthal , de» 6 . März 1849 .
Da » Bürgermeisteramt .

Strahl . v«lt Brügel ,
Rachschbr .

tll Bühlerth al , Amts Bühl . ( Liegenschafts -
Versteigerung . ) Am Mittwoch den 28 . d . M . ,
Nachmittags 3 Uhr , werden im Laubenwirths -
hause dahier dem in Gant gerakhenen Klemens
Erhärt von hier nachbeschriebene Liegenschaf¬
ten versteigert werden , alS :

1 .
Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus von Holz

mit einem Balkenkrller , Scheuer und Stallung ,
nebst ungefähr % Viertel Baumgarten in den
Madhäusern , einers . Johann Straub , anders .
Weg .

2 .
1 Viertel Reben im Eichberg , einers . Anselm

Reinschmid , anders . Daniel Fritz .
3 .

30 Ruthen Reben mit etwas leerem Boden
in der Schwarzenbach , einers . Laver Lavorsch ,
anders . Johann Straub .

Wenn der SchätzungSpret » und darüber ge¬
boten wird , erfolgt der endgültige Zuschlag so¬
gleich .

Bühlerthal , den 6 . März 1849 .
Da » Bürgermeisteramt .

Strahl . vckt . Brügel .
Bühlerthal , Amt » Bühl . ( Liegenschafts -

Versteigerung . ) Am Dienstag den 27 . d . M . ,
Nachmittags 3 Uhr , werden im Rebstockwirths -
hauft dahier dem in Gant gerathenen Gregor
Liebmann nachbeschriebene Liegenschaften verstei¬
gert werden , alS :

1
Die Hälfte an einem anderthalbstöckigen

Wohnhaus « von Holz mit einem Balkenkeller ,
Scheuer und Stallung , nebst ungefähr 1 Vier¬
tel Baumgarten , im Oberthal , einers . Niko¬
laus Hechinger , anders . Michael Köhler .

2 .
1 Viertel Reben in der Sandhalt , einerseits

Ludwig Müller , anders . Michael Armbruste «.
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Wenn der Schätzungspreis und darüber ge¬
boten wird , erfolgt der endgültige Zuschlag
sogleich .

Bühlerthal , den 6 . März 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Strahl . vckt . Brügel ,
Rathschbr .

! 3J Reichenbach , Oberamts Labr . ( Liegen -
schasts - Versteigerung ) In Forderungssachen
mehrerer Gläubiger gegen Holzhändler Joseph
Föhrenbacher hier werden demselben nachver -
zeichnete Liegenschaften im Zwangswege am

Mittwoch den 21 . März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Kronenwirthshause hier
öffentlich versteigert > wozu die Steiglustigen
eingeladen werden . Es wird endgültig zuge¬
schlagen , wenn der Schätzungspreis oder da¬
rüber geboten wird .

Die Liegenschaften sind folgende :
Gericht! . Anschl .

1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus mit
Scheuer , Stallungen , Schopf und
Bauchhaus . . . . . 1500 fl .

2 ) 75 Ruthen Hausplatz und Hof -
raithe , nebst 50 Ruthe » Gemüsegarten ,
neben Joseph Pfaff und der Landstraße 300 fl .

3 ) 8 Sester Ackerfeld beim Hause ,
neben Joseph Pfaff und Anstößer . 800 fl .

4 ) 2 Sester Acker im Herengewann ,
neben Weg und Johann Meßmer . >40 fl .

5 ) 4 Sester Acker im Unterfeld , neben
Lorenz Glatz und Eigenthum . . 350 fl .

6 ) 2 Sester Acker allda , neben LukaS
Beck und Graf von Fugger . . 200 fl .

7 ) 2 Sester Acker allda , neben Ei¬
genthum und Dominik Schrempp . 200 fl .

8 ) 3 Sester Acker allda , neben Ei -
genrhum und Georg Göhringer 300 fl .

9 ) 2 Sester Acker allda , neben Joh .
Meßmer und Lukaö Beck . . 200 fl .

10 ) 2 l/ i Sester Wiesen im Gießen ,
neben Eligius Frißt und Anton Wacker 200 fl .

11 ) 8 Sester Wiesen auf der Breit¬
matte , neben Lorenz Glatz und Georg
Gempp . 500 fl .

12 ) 9 Morgen Wald im Gießen ,
neben Karl Pfaff u . Ant . Springma nn 5 00 fl .

— 5190 fl .
Reichenbach , den 6 . Februar 1849 .

Daö Bürgermeisteramt .
>21 Ettlingen . ( Liegenschaslsverstrigerung . )

AuS der Gantmaffe des LammwirtbS Jakob
Kühner von bier werden in Folge Verfügung

j Großh . Bezirksamts hier vom 5 . Februar d . I .
Nr . 3767 bis Samstag den 24 . März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhaust

! einer öffentlichen Steigerung ausgesetzt werden :
1 .

Eine zweistöckige , von Stein erbaute Be¬
hausung mit darunter befindlichem gewölbtem
Keller , Anbau mit Wohnungen , Scheuer , Stal¬
lung , Waschküche , Holzremise mit Schwein¬
ställen , Hosraum und ungefähr 1 Viertel Ge¬
müsegarten . Das Ganze liegt an der Karls

j ruher Straße hier neben Johann Ullrich alt
j und Barihel Strohmeier ' S Wittwe , vornen
i die Straße , hinten die Anstößer . Auf dem
! Hause ruht die Realschilbgerechtigkeit zum
| Lamm .
j 2 .
j 2 Viertel Acker am Rohrackerweg , neben

Ignaz Preistg und Ignaz Becker ' s Wittwe .

! 3-
i 2 Viertel Acker im großen Gehrn , neben
j August Korn und Marlin Schmidt .
!

'
4 .

! 1 Viertel Acker in den Wiesenqärten , neben
; BezirkSkörster Stricker und Johann Schaber .
! 5 .
! 1 % Viertel Acker am Schleifwcg , neben
l August Korn und Wendelin Bcyler .
! 6 .
! 2 Viertel Acker am hohen Rain , neben

Paul Graf und unbekannt .
! Der Zuschlag erfolgt , wenn der SchätzungS -
I preis oder darüber geboten wird ,
j Ettlingen , den 17 Februar 1849
j Das Bürgermeisteramt .

Schneider .
i vät . Neimeier .
'

i2j Zell , Amts Bühl . ( LieqenschaftSver -
j steigerung ) Mit obervormundfchastlicher Er -
i mächiigung Großh . Bezirksamts Bühl vom

20 . v . M . Nro , 6036 werden aus der Erb¬
masse der verstorbenen Felician Maurath ' S

j Wittwe , Anastasia geb . Kästner , von hier , der

j Erbabtheilung wegen ,
i SamStagS den 24. d . M . ,
j Nachmittags 2 Uhr , im LöwenwirthShause
! dahier die nachbeschriebenen Liegenschaften ös-

J fenllich versteigert werden , alS:
A c ck e r .

1 .
1 Viertel im Binzlingbaag , neben MauruS

Trapp ' S Erben und Xaver Belikan alt .
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2.
1 Viertel im Schlattfelb , neben Franz Mar¬

tin Götz und Joseph Friedmann alt .
3 .

20 Ruthen im Schlatt , neben Engelbert
Küstner 'S Erben und Mathias Friedmann .

4 .
20 Ruthen im Schlatt , neben Engelbert

Friedmann und Margaretha Friedmann .
Wiesen .

1 Viertel in der Heiligenmatte , neben Ma -
thäuS Meyer und Anton Maurath .

Zu dieser Versteigerung werden die Lieb¬
haber eingeladen .

Zell , den 2 . Mär ; 1819 .
DaS Bürgermeisteramt .

Friedmann . vät . Bühler .
12J BoderSweicr , Amts RheinbifchofS -

heim . ( Liegenschaftsversteigerung . ) Aus der
Berlaffenschaft deS Bürgermeisters Karch von
LeuteSheim werden mit obervormiindfchastlicher
Genehmigung vom 28 . v . M . Nr 2614 , der
Erbvertheilung wegen , nachbcnannte Liegen¬
schaften

SamStaqS den 17 . d . M ,
Nachmittags 2 Uhr , hier im Gasthause zum
Adler öffentlich versteigert welden :

1 .
% Morgen Wald im langen Herrenbosch ,

einers . Gg . Karch 1 . , anders . David Karch 1 . ,
Beide von LeuteSheim .

2 .
*/ , Morgen Holzbosch im Bahn , einerseits

Mathias Thorwarth ' S Wittwe , anders . Linrer
Rötzqraben .

3
1 Morgen Wiesen im Wallvh , einerseits

Sonnenwirth Karch , anders . David Karch von
LeuteSheim .

BoderSweicr , den 2 . März 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Lauck .
[ 2 | Wolfach . ( LiegenschaftS Versteigerung . )

Zufolge gantrichterlicher Verfügung vom 17 . Febr .
d . I . werden die zur Gantmasse der Veriaffen -
schaft deS Flößers Fidel Vetter dahier gehörigen
Liegenschaften

Donnerstags den 22 . März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause mit dem Bemerken öffentlich versteigert ,
daß , wenn bei dieser Versteigerung der Echätz -
ungSpreiS oder darüber geboten wird , der end¬
gültige Zuschlag sogleich erfolgt .

Die Liegenschaften find folgende :
1 .

Ei » zweistöckiges Wohnhaus , in der Stadt
an der Schloßstraßc gelegen , neben Handelsmann
Constantin Armbrustcr und Metzger Mathias
Wintercr , summt dem hinten anstoßenden Oeko -
nomiegebäude mit einer Wohnung , an die Feuer -

i Straße stoßend .
i 2.
! Ein Stück Acker- und Mattfeld im Borstadt¬

berg , einers . Stadtallmend , anders . Jos . Heitz -
mann , oben der Spitalfonv , unten Jak . Kuhn .

Wolfach , den 20 Februar 1849 .
! DaS Bürgermeisteramt . ^
j Bührer .
! f2f Bruchsal . ( Hausversteigerung . ) Dem
! Accisor Biesele dahier werden in Folge rich -
! terlicker Verfügung vom 4 . Juni v . I . Nr . 17384
l Freitag « den 23 . März d . I .,
j Abends 7 Ubr , im Wirthshause zum Wolf
! hier
! 4 Ruthen 50 Schuh zweistöckiges HauS und
\ Zugehörde an der Hohneckerstraße , neben
; Metzger Ehret und Rentmeister Frey ,
j im ZwangSwege zu Eigenthum zum Zweiten¬

mal versteigert und endlich um das sich er¬
gebende höchste Gebot zuqefchlagen , wenn dieses
auch unter dem Schätzungspreise bleiben würde ,

j Bruchsal , den 2 . März 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Schmidt .
! 12 ) Pforzheim . ( Hausversteigerung . ) In
j Folge richterlicher Verfügung wird dem Schnei -
! der Gottfried Leyerle dahier bis
j Montag den 26 . März d . I . ,
I Vormittags 11 Uhr , auf hiesigem Rathhausr
! versteigert werden :
i der dritte Thetl an einer zweistöckigen De -
! Hausung in der obern Augaffe , neben Frtedr .

Rößle und dem Allmendgäßlein ;
wobei der Zuschlag erfolgt , wenn wenigstens der
Schätzungspreis erlöst wird .

Pforzheim , den 7 . Februar 1849 .
DaS Vürgeruieisteramt .

Creceliuö .
Pforzheim . ( LiegenschaftS - Versteigerung . >

In Folge richterlicher Verfügung werden den
Schiffer Johannes Mürrle ' fchen Eheleuten da¬
hier bis

Montag den 19 . März l . I . ,
Vormittags 10 Uhr , auf hiesigem RathhauS
versteigert :
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ein zweistöckiateS Wohnhaus nebst Scheuer ,
Stallung , Wagenschopf , Holzremise , Hof und
ca . V, Viertel Gatten in der obem Augaffe ,
neben Flößer Bauer '- Wittwe und dem Frosch-

S
raben ; sodann 13 Morgen 2 Vrtl. 9 Rth.
Icker, 4 Morgen 9 Ruthen Wiesen ;

wobei der Zuschlag erfolgt , wenn wenigstens der
Schätzungspreis erlöst wird .

Das Verzetchniß über Aecker und Wiesen liegt
zur Gnficht hier auf .

Pforzheim , den 3 . Februar 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

CreceliuS .
( tJ Karlsruhe . (Hausversteigerung .) Zu¬

folge Vollstreckungsverfügung Großh . StadtamtS
dahier vom 28 . Oct . 1848 Ro . 21946 wird daS
de« Metzger Ciriak Specks Eheleuten dahier
gehörige zweistöckige Wohnhaus mit zweistöckigem
Seitenflügel , Ouerbau und Gärtchen , io der
Durtacherthorstraße , neben MarschallamtSdiener
Keller und Schuhmacher Haupt ,

DienStagS den 27 . März d . I . ,
Vormittags 11 Uhr , bei diesseitiger Stelle zum
Erstenmale öffentlich versteigert , wobei der Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis sä
4800 st. oder mehr geboten ist.

Karlsruhe , den 22 . Februar 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Helml «. vckt . Müller .
12 ! Oberbruch , Amts Bühl . (Liegenschafts -

Versteigerung . ) Richterlicher Verfügung folgend ,
werden den Anton Gartner 'schen Eheleuten
dahier nachbrschnebene Liegenschaften

MontagS den 26 . März d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , im hiesigen WolfwirchS -
hause öffentlich versteigert und endgültig zuae -
schlagen , wenn der SchätzungSpreiS oder da¬
rüber geboten wird ; nämlich :

1 .
Ein einstöckiges Wohnhaus sammt Scheuer

und Stallung unter einem Dach , einerseits
Albin Röll , anders . Gemeindegut .

2.
33 Ruthen HauS - und Hofraitheplatz , wv '

rauf obige - Gebäude steht , mit der nämlichen
Begrenzung .

3 .
i Viertel 8 Ruthen Acker in der Mühlstätt ,

einerf . Laver Seiler , anders . Rikot . Gärtner
ledtg .

4 .
2 */ , Viertel Acker in der Bühnd , neben

Wenbelin vohn d . A und Ludwig Gärtner .

5 .
3 Viertel 14 Ruthe » Acker in den Bruck¬

ackern , neben Benedikt und Joseph Seiler .
6.

1 '/ , Viertel Acker in der Ltnsrnbühnd , neben
Aloi - Seiler und Fidel Seiler '- Wittwe .

7 .
1 Viertel 25 Ruthen Acker in der Buchdung ,

neben Aloi - und Friedrich Gärtner .
8.

2 Viertel 10 Ruthen Matten in der Ruth¬
matte , neben Alois Burkart und Sebastian
Seiler d . I .

9 .
1 Viertel 20 Ruthen Matten im Unterwörth ,

einerf . Gregor Spitzmesser , anders . Wendelin
Gärtner .

Oberbruch , den 26 . Februar 1849 .
Da - Bürgermeisteramt .

Seiler . vät . Zeller .
[ 1 ] Ettlingen . ( Liegenschaft - Versteigerung . )

In Folge Verfügung Großh . Bezirksamt - vom
11 . Der . 1848 Ro . 22978 werden bi-

Montag den 26 . März d . I . .
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause
dem hiesigen Bürger und Hafnermrister Franz
Karl Engel auf dem Vollstrrckung - wege zu Ei -
genthum versteigert werden :

Eine zweistöckige, theilS von Stein , theilS von
Holz erbaute Hafnerwerkstätte mit Wohnung ,
Stallung und Hofraum in der Zwerggaffe hier ,
neben Laver Stein und Jakob Engel .

2.
1 Viertel 20 Ruthen Acker im VogelSgesang ,

neben Jakob Seifried und Joh . Trautmann 'S
Erben 3 .

I I Ruthen Garten beim Viehgäßlein , neben
Joh . Valentin Speck und Leo Hippler

'S Wittwe .
Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der

SchätzungSpreiS oder darüber geboten wird .
Ettlingen , den 21 . Februar 1849 .

DaS Bürgermeisteramt .
Schneider , vckt . Reumeier .

[ 1J OberöwiSheim , ObcramtS Bruchsal .
( Zwangsversteigerung . ) In Folge richterlicher
Verfügung Großh . OberamtS Bruchsal vom
14 . Juli v . I . Nr . 21805 und vom 27 . Juli
v . I . Ro . 22908 werden dem Christoph Schön ,
Bürger und Landwirth von hier , und seiner
Ehefrau Susanna geb . Reff , dir schon in den
Anzeigeblättern vom Jahre 1847 Rro . 38 , 3fc
und 40 beschriebenen Liegenschaften am
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Dienstag den 27 März d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf hiesigem Mthhause
im Zwangswege zum Zweiten - und Letztenmal
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , baß der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätz -

ungSpreis oder darüber geboten wird .
Oberöwieheim , den 4 . März 1849 .

Das Bürgermeisteramt .
Zimmer mann .

vckt Gebhardt .
12 } Fischerbach , AmtS HaSlach . ( Liegen -

schaftsversteigerung . ) Am Donnerstag den 22
März d . I . , Nachmittags 1 Uhr , werden auf
Erlaß deS Großh . Bezirksamts HaSlach vom
5 . Februar 1849 No . 1628 aus der Gantmasse
deS Bürgers und Webermeisters Mathias Witt
dahier nachbenannte Liegenschaften im ZwangS -

wege öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber
mit dem Bemerken eingeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätz -
ungsprcis erreicht oder darüber geboten wird ,
und daß sich auswärtige Steigerer mit lcgali -

sirten Vermögens - und Leumunds - Zeugnissen
auSzuweisen haben .

Die Liegenschaften sind folgende :
1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus mit Stallung

unter einem Dache , nebst Schweinställen und
HauSraithe , im vorder » Fischerbach zwischen der
GemeindSstraße und Johann Neumcicr .

2 ) Circa % Meßle Gemüsegarten beim Hause .
3 ) 1 V2 Sester Wiesen zwilchen dem Thalbach ,

Thalweg und Ferdinand Ramsteiner .
Fischerbach , den 28 . Febr . 1849 .

DaS Bürgermeisteramt .
Krämer . vckt. Storz .

[ 1 ] Sasbachwalden , Amts Achern . ( Lie- j
genfchaftsversteigerung . ) In Folge richterlicher -

Verfügung deS Großh . Bezirksamts Achern !
vom 5 . Februar 1848 No . 3077 , vom 2 . Juni i
Nr . 10008 , vom 30 . Sept . No . 17095 , sowie !
vom 13 . Februar d . I . No . 3550 werden dem i
hiesigen Bürger u Leineweber Anselm Banmer
nachbeschriebene Gebäulichkeiten und Güterstücke !
im Vollstreckungswege

Dienstags den 27 . März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Lindenwirtbshause da - ;
hier öffentlich versteigert , mit dem Bemerken ,
daß der endgültige Zuschlag erfolg » , wenn der
Schähungspreis oder darüber geboten wird .

Die Liegenschaften sind folgende :
1 ) Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus sammt

Scheuerund Stallung unter einem Dach , im

Thal , einerf . Bernhard Fallert , anders , sich
selbst .

2 ) 12 Ruthen Baumplatz und Hoftaithe
allda , einers . Bernhard Fallert und Andreas
Vierihaler , anders . Anton Lorenz .

3 ) 28 Rüchen Acker in der Gutel , einers .
Ignaz Vierthaler , anders . Bernhard Bohnert .

4 ) 3 Viertel 12 Ruthen theils Acker , theils
Reben allda , einers Andreas Linderer , anders .
Anton Dürr und Joseph Späth .

5 ) 12 Ruthen Acker allda , einers . Anton
Lorenz , anders . Joseph Späth .

6 ) 21 Ruthen Acker allda , einers . Michael
Zink , anders . Joseph Fallert .

7 ) 1 Viertel 8 Ruthen Acker in der Gumeck ,
einers . Andreas Ernst , anders . Anton Lorenz .

8 ) 3 Viertel 2 Ruthen Wiesen in der Mir -
telmatt , einers . Andreas Doll , anders . Ignaz
Doll .

9 ) 33 Ruthen Wiesen auf der Thalmatt ,
einers . Anron Dürr , anders . Joseph Späth .

10 ) 35 Ruthen Reben in der Gütel , einerf .
Michael Zink , anders . Jos . Doll .

tl > 30 Ruthen Reben allda , einers . Ignaz
Vierthaler , anders . Jos Doll und Anton Lorenz

Saöbachwalden , den 5 . März 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Geiser . vdt Vierthaler

11 ) Baden . ( Gasthaus - Versteigerung .) In
Folge richterlicher Verfügung Großh . Bezirks¬
amts Baden vom 8 . August 1848 Nr . 15519
werden von Joseph Bührer und seiner Ehe¬
frau Joseph « geb . Eckerle dahier

Donnerstags den 29 . März d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , auf dem Rathhause dahier
nachbeschriebene Liegenschaften in öffentlicher
VollstrcckungSversteigerung zum Kaufe ausgesetzt :

1 .
Ein zweistöckches , halb von Stein , halb von

Holz erbautes Wohn - und WirthschaftSgebäude
am Marktplätze dahier , 75 ' lang , 26 ' tief , mit
RealgastwirthschaftS - Berechtigung zur Rose ,
einers und vornen der Marktplatz , anders , die
Höllengaffe , hinten Joseph Speck .

2 .
Ein Saalgebände an der Höllengasse dahier ,

36 ' lang , 37 ' tief , zweistöckigt ; vornen die Höl¬
lengaffe , hinten Bernhard Rulhinger ' S Erben ,
einers . selbst , anders , der Schloßstaffelweg .

3 .
Ein gewölbter Keller mit Uebergebäude allda

36 ' lang , 44 ' tief , einers . selbst , anders . Alois
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Hüber , vornen die Höllengaffe , hinten Bern¬
hard Ruthinger 's Erben .

4 .
Ein Balkenkeller unter Schneider Ruthinger 's

Behausung an den Schloßstaffeln , einers . die
Schloßstaffeln , anders , selbst mit Nro . 2 .

Um daS erfolgende höchste Gebot , wenn sol¬
ches wenigstens den Schätzungspreis erreicht ,
wird der endgültige Zuschlag bei dieser Verstei¬
gerung ertheilt werden .

Baden , den 1 . Februar 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

3 ö r g e r. vär . Neffelhauf .
£ 1 j Ettlingen . (Liegeiischafrsversteigerung . )

Auf die Verfügung Großh . Bezirksamts vom
2 . Rov . 1848 No . 20450 werden dem hiesigen
Bürger und Bäckermeister Franz Karl Rummel bis

Montag den 26 . März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause
nachbeschriebene Liegenschaften auf dem Voll -
streckungSwege zu Eigenthum versteigert werden :

1 .
Ein zweistöckiges Wohnhaus , theilS von Stein ,

theilS von Holz erbaut , mit einem zweistöckigen
Anbaue von Holz und der Hälfte einer zwei¬
stöckigen Scheuer und Stallung von Stein , in
der .Kronenstraße hier , neben Karl Lechner alt
und Karl Heißler .

2 .
1 Viertel 20 Ruthen Acker bei der Rastatter

Straße , neben Joseph Eitel und Jakob Höll .
3 .

2 Viertel Acker im kleinen Gehrn , neben Jak .
Ullrich und Franz Kast 's Mttwe .

4 .
3 Viertel 20 Ruthen Acker am Dörnigenweg ,

neben Lorenz Säuberlich und Franz Gleißle .
5 .

2 Viertel Acker am See , neben Jakob Köhler
und einem Rüppurrer .

6 .
35 Ruthen Acker im Settig , neben Martin

Schmidt und Friedrich Hessetbacher.
7 .

2 Biert/l 20 Ruthen Acker beim Pelzrain ,
» eben Ignaz Endisch und Ignaz Köhler .

8.
2 Viertel Acker beim ersten Brückl « , neben

Franz Riffel und Joseph Korn .
9 .

1 Viertel 37 Ruthen Wirsen auf den neuen
Wirsen , neben Johann Reiß und dem Rain .

10.
1 Viertel 11 Ruthen Wiesen auf den neue *

Wiesen , neben Jak . Ullrich und Lorenz Säuberlich .
11 .

20 '/ , Ruthen Reben im Wattberq , neben
AloyS Rummel und AloyS Klein 'S Wittwe .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
SchätzungSprciS oder darüber geboten wird .

Ettlingen , den 17 . Februar 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

Schneider , vät . Reimeier .

[ 1 ] Oberharmersbach , Amts Gengenbach .
( Liegenschaftsversteigerung . ) Bei der heutigen
Versteigerung der Liegenschaften deö Stuben -
wirths HieronimuS Müller von hierlwurde der
EchätzungSpreiS nicht erlöst , und wird deßhalb
Tagfahrt zur zweiten Versteigerung fraglicher
Liegenschaften ( Anzeigeblatt von diesem Jahre
No . 12 , 13 , 14 ) auf

Mittwoch den 28 . März d . I . ,
Morgens 9 Uhr , auf der Rathsstube dahier
mit dem Bemerken anberaumt , baß der endgül¬
tig « Zuschlag erfolgt , wenn der EchätzungSpreiS
auch nicht erreicht werden sollte .

OberharmerSach , den 28 . Febr .
DaS Bürgermeisteramt .

Lehmann .

[ t ] OberharmerSbach , Amts Gengenbach .
( LiegenschaftSvcrsteigerung . ) In Gemäßheit rich¬
terlicher Verfügung deS Großh . Bezirksamts
Gengenbach vom 15 . Juli 1848 No . 8732 wer¬
den dem Andreas Raff , Bürger und Zimmer¬
mann von hier , die nachbeschriebenen Liegen¬
schaften am

DkenStag dm 27 . März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause dahier
im ZwangSwege öffentlich versteigert , mit dem
Bemerken , daß der endgültige Zuschlag sogleich
erfolgt , wenn der EchätzungSpreiS und darüber
geboten wird .

Die Liegenschaften sind folgende :
1 ) Eine einstöckige halbe Behausung , vo»

Holz gebaut , mit Keller und Stallung unter
einem Dache von Stroh , nebst ungefähr » Metzle
Hofraithe und HauSgarten , stößt vornen au
Anton Gebert und sich selbst.

2 ) Eine halbes , mit Anton Gebert gemein¬
schaftliches Back - und Waschhaus , worunter auch
ein darin befindlicher Bauch - und Waschkrffel
begriffen ist ; stößt einers . an die Thalstraße und
den Thalbach , anders . , hinten und oben an Iah .
Schwarz , vornen au Karl Harter .
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8) Ungefähr 4 Erster Ackerfeld auf dem Fuß -
btibl , flöß « oben und hinten an Lorenz Schnaiter,
unten an Johann Schwarz jung , vornen an
Anton Haaser und Thomas Müller .

OberharmerSbach , den 21 . Febr. 1849 .
DaS Bürgermeisteramt.

Lehmann .
Rußbaum , Amts Bretten . ( Liegenschafts-

Versteigerung . ) Dem Jakob Bischofs, Bürger
und Wagnermeister dahier , werden in Folge
richterlicherVerfügung vom 2 Juli 1847Ro . 17415
und vom 11 . Jan . 1848 No. 1425 die nach-
benannten Liegenschaften

MontagS den 26 . März d . Z. ,
Vormittags 10 Uhr , auf dem hiesigen Rathhause
im ZwangSwege öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
EchätzungSpreiS erreicht wird .

A e ck e r.
No . 1 .

1 Viertel 18% Ruthen im Echwarzenlaub
«der Bruch , neben Kroncnwirth Kühner und
Christoph Menzemer .

Wiesen .
No. 2 .

2 Viertel im Katzenbusch , neben Schmied
Michael Lansche 'ö Wittib und Christian Kühner.

Garten .
Ro . 3 .

24 Ruthen in den Hofgärten, neben Martin
Mayer und Georg Sauter .

Nußbaum , den 18 . Februar 1849.
Das Bürgermeisteramt.

Augenstein , vckt. Bischoff.
Welschensteinach '

, Amts HaSlach . (Lie-
genschaftSvcrsteigenmg ) Dem Jos. Schultheis,
Bürger und Taglöhner dahier , werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 8. Februar 1847
No . 1749 und vom 5 . Febr . 1849 No . 1629
die nachbenannten Liegenschaften und Gebäu¬
lichkeiten

DonnerStagS den 29 März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesigen Gemeinde -
rathSzimmer im ZwangSwege öffentlich verstei¬
gert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken ein -
geladcn werden, daß der endgültige Zuschlag er¬
folgt , wenn der EchätzungSpreiS oder darüber
geboten wird .

Die zu versteigernden Liegenschaften sind :
« No . 1 .Ein besonders stehendes und zu einer geräu¬

migen Wohnung hergerichteteS Speichergrbäude

mit darin befindlichem Balkenkeller und daran¬
stoßendem Kuh - und Schweinftall unter einem
Dache , grenzt einers. an den Schiermakerbau-
reuwald- undHauöweg, anders, an Moriz Jäckle,
sonst an sich selbst .

Ro . 2.
Circa 2 Ruthen Gemüsegarten beim Hause,

grenzt einers. an den Schiermaierbauren-HauS-
und Waldweg, anders , an Laver GySler, sonst
an sich selbst .

Welschensteinach, den 1 . März 1849.
DaS Bürgermeisteramt.

Weber . vdt. Schnetzer .
11 ] Lauf , Amts Bühl . (Liegenschaftsver¬

steigerung ) Nach richterlicher Verfügung deS
Großh. Bezirksamts Bühl vom 18 . Juli 1848
No . 24604 werden nachbenannte, dem Leonhard
Falk von hier gehörige Liegenschaften im Voll¬
streckungswege öffentlich mit dem Anfügm ver¬
steigert , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,wenn der Schätzungspreis oder darüber geboten
wird . Tagfahrt zur Steigerung ist auf

Freitag den 30 . März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr, im Rebstock dahier anberaumt.

Die Liegenschaften sind folgende :
1 .

Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus sammt
Scheuer und Stallung unter einem Dache
von Holz mit Riegelwanden, nebst dem dazu
gehörigen BürgermarklooS , bei Oberwasser ge¬
legen . 2.

1 Viertel 20 Ruthen HauSPlatz und Baum-
Garten , worauf obiges Gebäude steht, im Dorfe
gelegen , neben Damian Falk und Joh . Zuber.

3 .
3 Viertel Acker im obern Stück , neben Mensuet

Lenz und Damian Falk .
4.

10 Morgen theilS Ackerfeld , theikS Wieset! Üttd
Kastanienbosch nebst Weidberg im Lochwald^ neben
Franz Wörner und Ignaz Falk.

! '
5 .

3 Viertel Acker im obern Stück , neberzBeneb
Bauer 'ö Erben und Joseph Seilet.

Lauf , den 22 . Februar 1849.
' n ' “■

DaS Bürgermeisteramt.
Nesselbosch .

[ 11 Lauf , Amts Bühl . ( LiegenschaftSver-
steigeruna . ) In Folge richterlicher Verfilzung
deS Großh . Bezirksamts Bühl werden nachbe¬
nannte , dem LukaS Falk von hier gehörige Lie¬
genschaften im Vollstreckung-Wege öffentlich ver¬
steigert werden . Tagfahrt hierzu ist auf
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Freitag den 30 . März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Rebstock dahier anbe¬

raumt , mit dem Ansügen , daß der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder

darüber geboten wird .
Die Liegenschaften sind folgende :

Ein zweistöckiges WohnhauS mit Balkenkeller

am Lochhof , neben sich selbst.
2.

1 Viertel Hausplatz , worauf obiges Gebäude

steht , allda , neben sich selbst.
3 .

Eine anderthalbstöckige Scheuer und Stallung
am Lochhof , mit Holz - und Riegelwänden , bei¬

derseits neben sich selbst.
4 .

1 Viertel HauSplatz , worauf die Scheuer steht,
,reden sich selbst.

5 .
3 Viertel theilS Ackerfeld, theilS Reben am

Lochhof , neben sich selbst und AloyS Teuerer .
6.

3 Morgen Acker am Lochhof , neben AloyS

Teuerer und Lorenz Heinin .
7 .

4 Morgen Reutberg und Kastanienbosch , ne¬

ben Benedikt Schemel und Matern Seiler .
8.

Eirca 1 % Morgen Wiesen am Heckenacker,
neben LukaS Seifert und sich selbst.

9 .
4 Morgen Wiesen am Lochhof , neben Leopold

Ktumpp am Grimens und sich selbst.
10.

Eirca 2 Morgen Baumgarten allda , neben

sich selbst und Joseph Dietrich .
11 .

1 Morgen Acker allda , neben Joseph Dinger
und Weg .

12 .
1 Morgen theilS Reben und theilS Ackerfeld

allda , neben AloyS Feuerer und sich selbst.
13 .

2 Viertel Kastanienbosch allda , neben dem

Weg und sich selbst, oben sich auSspitzend .
Lauf , den 3 . März 1849 .

DaS Bürgermeisteramt .
Nesselbosch .

[1 ] Gengenbach . ( HofgutS - Versteigerung .)

Auf richterliche Verfügung Großh . Bezirksamts
Gengenbach werden im Wege der Vollstreckung

Samstags den 31 . d . M ,
Morgens 9 Uhr , in dem Gemeindehause zu
Nordrach nachbeschriebene Liegenschaften , welche

Ludwig Oehler , Ziegler , Kilian Hügle , Müller ,
Johann Huber , Jakob Ficht jung und Georg
Müller , Holzhändler , zu Nordrach von Jakob

Ficht alt allda erkauft haben , an den Meistbie¬
tenden öffentlich versteigert werden ; nämlich :

1 ) Ein einstöckiges , hölzernes , mit Strohge¬
decktes WohnhauS , Scheuer und Stallung un¬
ter einem Dache .

2 ) Ern von Holz erbauter , mit Stroh gedeck¬
ter Wagenschopf vor dem Hause .

3 ) Ein mit Ziegeln gedecktes Backhaus hinter
dem Hause .

Diese Gebäulichkeiten sind umgeben von :
4 ) Ungefähr 2 Sester HauS - und Hofplatz .
5 ) Ungefähr 4 Meßle Garten vor dem Haufe .
6 ) 1 Meßle Garten allda .
7 ) Ungefähr 6 Zeuch Matten unter dem Hause ,

vornen Anton Kimmig und Ruppert Schwarz ,
unten der Thalweg , hinten Andreas Schmiederer .

8 ) Ungefähr 3 '/, Zeuch Matten (die Brunnen¬
matte ) , stößt oben an Gregor Baumann und

unten an Andreas Schmiederer .

9 ) Ungefähr 1 Zeuch Matten ( das Wahl -

mättle ) , grenzt oben und hinien an daS Hofgut ,
unten an Ruppert Schwarz , vornen an I . F . Lenz.

10 ) Ungefähr 20 Zeuch Acker vornen und

oben am Hause , oben I . F . Lenz , unten daS

eigene Mattfeld und Ruppert Schwarz , hinten

Gregor Baumann und vornen I . F . Lenz.

11 ) Ungefähr 5 Jeuch Reutfeld , oben an dem

großen Weier , stößt oben an I . F . Lenz , un¬

ten an den Thalbach und Weg , hinten an

Symphorian Kienzle und vornen an Anton

Gmeiner .
Diese Liegenschaften liegen alle aneinander im

Hinterthal « ( Heidenbühl ) und bilden ein ge¬
schlossenes Hofgut .

Der Zuschlag wird ertheilt , wenn der Anschlag
oder darüber geboten wird .

Gengenbach , den 1 . März 1849 .
Großbrrzoql . AmtSrevisorat .

Trefzger .

Redartion , Druck und Derag von I . Otteni in Osfenburg .
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